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Z. I. stahl-w F yet-nassen 

onu- sei zor see Zveuk senka 
; Anzeiger und Herold, nebst Sonn 
tagsblatt und Acker- und Gartenbniri 

Zeitung, sowie werthvolle Gratianrämik 
beiVorauso zahlung, nur « W pm 

jahr. 
ärettaq, den M Januar tun-«- 

z 
—- Alle Briefe, lsørreivonden en, 

Oeldsendungen u. s w snruns sind 
u adressiren 

Staats-Anzeiger u. Ort-old 
305 W 2 Str. 

Grund Island Neb. 

Lohnes. 

Telephommmmem 
des Staats-Anzeiger und Herold sind: 

-Olftee, lz 51. 

Wohnung von J. P. Windolph G 177. 

— Dr.J. Lue Sutherland slir Brillen. 

—- J. J. Klinge war Dienstag in 

Hamptom 
—- Nachdar Charles Oosrnann hatte 

am Montag seinen Geburtstag. 
—- Bücher jeder Art, sowie Zeitschrif- 

ten, detJ.P. Windolph, Grand Island. 
—- Hr. Wieder von Rocky Ford, 

Col» weilt augenblicklich in Grand Js- 
land· 

— Die nächste Sihung der Superoi- 
sann-Behörde sindet am Dienstag den 

»F U. Februar statt. 
— Frau Ludoig Schult- und Frau 

Nie Rauert reisten oorgestern zu Besuch 
nach Lineoln. Viel Vergnügen! 

— Frau Meyer oon Ogallala, Toch- 
ter von Aug. Tinge und Frau, wird 

nächstens zu Besuch hierherkommen. 
— John Wallichs, sen., erhielt eine 

Clerlstellung irn Repräsentantenhause zu 
Lineoln und trat am Montag den Posten 
Ill. 

—- yolt Euer Iasis und Fla- 
schenhter bei J. J. Klinge. 
Das berühmte Dtck Brei-. 
Qutuey Lager-. 

—- lileiner Profit und schneller llrns 

sah ist unser Piave-; nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
rvir Euch verkaufen. 

ltpperman rlJLeisen 
— Zu ver kau s en:— Wohnhaug 

nebst Plan Gutes Gartenland wo 

Alle-.- wächst. Stall vorhanden Mut-. 
»· Jtachzusragen in der Erneditton diese-z 

sBlatteg. 

—- Wie wir vernehmen, feierte letzten 
Freitag Freund Theodor Scheidberg sei- 
nen Geburtstag und glauben mir anneh- 
------ us fu«-ist«- ftnsi Ue froh-II rihsl inno- 

s 

» -....... » -..-.. » 

Zungen ist, da-; rund siedet runebeih bei 

den gnniithltchen Ihrodor kennt. 

-— Besonders gut Ineinte es der Klap- 
perstorch bei Aug. Vogt in der Nähe von 

Archen Derselbe wünschte sich einen 

Stammhalter und wurde sein Wunsch 
ersüllt, ihn seine Gattin gleich mit Zwit- 
lingen, zwei munteren Buben, beschenk- 
le. 

—- Heute haben wir unseren Lesers 
ein neues Brautpasr vorzustellen, indem 

sich vor einigen Tagen unser allbekannt-, 
sooiale Christ Oarsst mit Fri. Lizzie 
Sothmonn, Tochter unseres alten Freun- 
des Claus Sothmann, oerlobte. Dem 
Brautpanr unseren herzlichsten Glück- 
mensch. 

— Bei Friedrich Meter, welcher mit 

seiner Familie erst oor etwa L Monaten 
— oon Deutschland hier ankam und einst- 

weilen bei seinem Bruder John T. 
Meier in der Nähe non Worms wohnte, 
stattete leyte Woche der Klapperstorch 
einen Besuch ab und über-brachte ein ge- 
sundes Mädel. 

—- Jn York läust stch jetzt die Beil 
Telephon Co. — oder vielmehr deren 

Angestellte —- die Beine nb um Tele- 
phonkunden zu bekommen silr di per 
Monat. Jn Kearney kostet ein Tele- 
phon 75 Cis. und hier — na, skagt mal 
bei unserem Stadtknth nach, weshalb in 
Grand Island ull tlue woy von 02.25 
bis Is.00 und noch mehr gerechnet wird 

iilr Telephon-umhe- 

dnqiiek Wilhelm- 
. Geburtstagseiek 

in Haun’s Pakt 
Am Dienstag d. DI. Jannnr. 

Veranstalm vom Deutschen Militiirs 
Verein. 

Alle deutschen Strieger mit ihren Fa- 
milien und Freunden sind eingeladen. 

saurem — Ietteevet —- salli 

Insang S Uhr Abendg. Eintritt stei- 

Flaø Gomit-. 

— Fük Anton-at geht xunt Theo. 
Soihmanm 

— Filäfchuhe für Kinder-, Nummer 
Ssj bis 12. 81·25 beim Graben 

— Eine feine Auswahl von Nüssen, 
Rostnen, Corinthen und Gewürzen bei 

L o u is V e i t. 

—- Am 24ften Januar sindef der 
Maskenbnll des Blut-deutschen Vereins 
sinn- 

-— Unser Finanzcomite veranschlagte 
die Ausgaben unseres County’o für die- 
ses Jahr auf 052,900. 

— Zu oerkenten:——192Acket 
gutes FAMIan Nachzufmgen bei J. 
P. Linden, Ravenna, Neb. 

— Kollege J. N Augustine von der 
Free Pkeß verlor letzte Woche fein einen 
Monat altes Söhnchen durch den Tod. 

—- Einen guten frischen Trunk Hier, 
vorzüglichen Whisky uno gute Weine 
und Cigarren sindet Jhr bei Hans et- 
Franz. « 

— Zu verrenien: — 30 Acker 
neues Bottomland; zweite Ernte für 
Rüben; bei der Stadt gelegen- 

20—22 AshtonäMayer. 
— Habt Ihr hinter Eurem Namen 

auf der Zeitung das Datum 1903 oder 
1904? Wenn nicht, ieht daß Jhr es ba- 
hinbekommt. Glaubt Jhr nicht, daß es 

besser aussieht? 
— Letzte Woche hatten Or. Hans 

Lübke und Frau dag Unglück, ihr zwei 
Jahre altes Töchterchen, Emma mit Na- 
men, durch den Tod zu verlieren. Das 
Begräbniß sand Freitag Nachmittag 
statt. 

— Vorgestern hatte Hartnonn Loch 
No. 37, A O. U W. regelmäßige Ver-! 
sanirnlung und wurden wieder einiges 
neue Mitglieder eingefühit und vorge-» 
schlagen· I 

—- Jch werde zwei verbesserte Farmen 
zu einein Bargain verkaufen, wenn bald 
verkauft. S. W. i Sec. 15, To. U, 
Range 11 unb S. W« ;- Sec th, Ip. 
12, Range to, in Halt isonnty, Neb. ; 
III-ZU Geo DuHehels 

s 
— Zahnarzt Finch hat seine Officei 

jetzt nach dem Thunmielgebiinde iiberj 
Zucker do Farnsivorthg Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden nnd bag Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfnis: ruhn- ; 
äritltcher Arbeiten ihn daselbst tu be- 
suchen. 

Der lebte Woche beim Her·absprin:; 
gen von einein Zuge ber llnion Paritie 
bei i«ockivood so schwer verletzte stack Crit-s 
mert, welcher hierher in’g Hospital ge- 
bracht wurde, erlag seinen Verletzungen 
am Freitag Der Verstorbene war 42 
Jahre alt und unverbeirathet. Er hin-s 
terläßt eine Mutter, urer Bruder nnd ;- 

Schwestern 

Utue Kur stir- outtenfchmeu. 
W. U. Williarnson von Authent, Va» 

sagt: »Während langer alg eine-n Jahre iitt 
ich an 

« 

iistenschmertem Schliestich probierte 
ich ts?aniberlain’s Schwer-eng Balsam 
tCtmmtwrlsin’s Pairi Ursims und er bei 
sreite mich vollständig von dem Leiden, was 
alle anderen Mittel tu bewertstelliaeu ver- 

sehlten. Zu verkaufen von A. M. Weisheit 

—- Von Seiten des deutschen Miti- 
tär-Vereins ist eine großarti e Feier des 

Geburtstages des Kaiser iZiziihelm ar- 

rangirt worden. Das Comite ladet 

hiermit a i l e deutschen Krieger nebst 
Familien und Freunden ein und ver- 

spricht einem Jeden einen genußreichen 
Abend. Für gute Musik ist gesorgt. 
Das Fest beginnt Abends H Uhr mit 
einer «’Festrede, worauf der Fest-Ball sei- 
nen Ansang nimmt. Tag Fest findet 
nnr 27. Januar lWIt in Hman Var-c 
statt« Eintrittsrei. 

Tag tsotntte 

untergesuaotieit 
tst reine Nahrung. 

Lion Kafkee 
ist sans Kaiser —- keine Glasur 
aus Eiern oder Leim, um Mängel 
sit verbergen und bie Qualität sit 
derschlechterm 

Frisch und gleichmäßig, reich 
an Duft, weit stets in versiegelten 
Packeten, nie lose. 

HLUEUIILIUL Eises-W 
H Satfapqrilla Yk«f·"s 
is Lebet- u. Niereapiaeu ;k;;»:;s: 
;- ne Wohlbesibdem 
P 

Z Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtunggooll 

A. W. BUOHHBl’l’, 
Apothekrr· 

— Or. Frih Noth feierte am Sonn- 

tag seinen Geburtstag. 
—- Holt Euch warme Schuhe beim 

Graber wo man sie billig bekommt. 

—- Bestellt Euch eine Kiste 
Dies Brus. Pilsenee bei J. J. 
Klinge. 

—- Otto Hehnke von Lea-sitt weilt 
mit feiner Familie hter zu Besuch bei 
Eltern und Geschwister-m 

—— Berges-at nich-, Sondermattn’g 
kgmpletes Mddellager zu besichtigen, ehe 
Ihr Eure Einkäufe macht. 

—- Dr. W. B. Voge, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucker äs- Farnsworth’s Apotheke, 
Zimmer I. u. 2. Telephon 95 und IS. 

— Charles Weckbach von Crete war 

über Sonntag hier zu Besuch bei Gele- 
genheit des Geburtstages seines Schwa- 
gerg Fritz Noth. 
Sprtcht vom Menschen rote ihr tun finoer 

Und tadelt nur was ihr seht, 
Bedenke-d, daß keiner ist oolltomnreti, 

Wenn er nicht gebraucht Roeky Moiiiitain 
Tber. Verkaust bei A. W. Buchheit. 

— heute Abend den 23. Januar 
gieb« im Opernhaus eine Vorstellung 
zum Lachen, nämlich »Side Tracked« 
und wer Lust hat, eine zwerchsellerfchüu 
ternde Posse zu sehen, wird jedenfalls 
diese Vorstellung besuchen. 

—- Costello hat seine Möbelhandluna 
nach sll West Sie Straße, westlich von 

Hehnke’s Eisenwaarenladen, verlegt, 
woselbst er Euch Möbel zu Chicago- 
Preisen verkauft. Bringt Eure Kata- 

loge herein, vergleicht die Preise und seid 
überzeugt. 

—- Der Klapperstorch stattete am 

Montag Abend einen Besuch ab bei John 
Vögler und Frau im südöitlrchen Theil 
der Stadt und hinterließ einen kräftigen 
Jungen- Derselbe wurde herkottrtns- 
mäßig zuerst mit Bier und Wein getauft, 
wag ihm ganz gut bekommen ist. 

—-—,,Naum ist in der kleinsten Hütte 
für ein glücklich liebend Paar, « doch nur 

wenn der Raum mit Möbeln aus Son- 
dermann’S Emportutn ausgestattet ist, 
wird das Glück der Liebenden von Dauer 
sein. Deshalb bestehen alle eingehenden 
ishefrauen darauf, daß ihre lluostattung 
bei Sondermann gekauft wird. 

— Am Montag Abend den Zis. Ja- 
nuar kommt die großartige Passe »Ehe 
Jrish Pawnbrokerg« liier im Opernhaus 
zur Ausführung utid Niemand, der sich 
aniüsiren will, sollte diese Vorstellung 
verpassen. Das sämmtliche Personal 
ist vorzüglich, die Stettetie siir dag Stück 
soll sehr gut fein und die Jtoslütne ein 
Wunder der Schneiderkutitt. Vergeßt 
nicht das Datum: Montag den W. Ja- 
nuar· 

— Der Wernicke Bücherschrank ist 
das Praktifchste dieser Art was es giebt. 
Man kauft denselben in Sektionen, fo 
viele man haben will. Später kann 
man einzelne Sektionen kaufen und nach 
Belieben hinzufügen —- eine oder hun- 

»Vckl Und lMMck Vllscl Vck Ochkllllk km 

einheitlicheg Ganzes. Niemand der 

Bücher hat, follte einen anderen Schrank 
kaufen. Nur zu haben in Sonder- 
inann’s Möbel-Emporium. 

Ren-niste. 
U n s e i ch e n : Neuralgie ift be- 

grenzt zu einer Krankheit der Nerven, 
das Baum-Anzeichen ist ein siechender, 
unterbrochener Schmerz, der dem Laufe 
des angegriffenen Nervenzweiges folgt. 

Behandlung : Man wende St. 
Jakobs Oel an, rnit dem man die an- 

gegriffenen Stellen fanft einreibt; reibe 
es über die ganze Ausdehnung der 

fchinerzhaften Nerven; reibe fa lange 
fanft ein, bis ein prickelndes Gefühl her- 
vorgerufen worden ist« 

Jeder Mann, Frau und Kind kennen 
den Namen in den Vereiniten Staaten. 
Es fallte in jedem Haushalt fein; jeder- 
mann kennt feinen Werth. St. Jakobs 
Oel besiegt Schmerzen. 

..· —- — «.-..——- 

Oeffentliche Instit-m 
Im Mittwoch, LA. Januar auf mei- 

ner Farni 6 Meilen westlich von Grund 
Island und It Meilen fildl. von Adam 
Verkauft wird: 3 Arbeitspferde, 1 Fül- 
len, 28 Stück Rindvieh, bestehend aus 

Milchkllhen, Stieren, Heifers, 2 Bullen 
und Milderu; 2 Lumberwaqen, 2 Ar- 
beits-Geschirre, l Springwagen, I Read- 

wagen, l Plan-) Binder, l Deering Mä- 

her, 1 heurechen, l Sullhpflug, t Geh- 
pflug, l Kornpfianzer und Checkrocver, 
l Sih-Cultivator, 1 Stalkfchneider, l 

4"Sektion Egge, l 2Sektion Egge, zwei 
Schaber Heu, I Alfalfa, lStroh, fowie 
Haushaltungsgegensiande und zahlreiche 
andere Gegenstände. Mittags Lunch. 

John Wiese, Eigenthümer- 

Kindcrmastcnballs 
im Sandkrog 

gm Honntag den 25. Jamme. 
Musik vol-, pee Diese-Kapelle. 

Werthvollc Preise 
für dic bestcn Masken. 
Nach 9 Uhr Ball für die Er- 

machst-new 
Aue sind freunoltchst eingeladen. 

PHlLlPP sÄNDERs- 
Eigenthümer. 

Rtchilusu wisset-, der beste im 
Markte, bei Louitz Beit. 

— Echte-a Magdebucger Sauerkraut, 
importme Tillgutken bei Louis Vett. 

— Tr. Ogcac H. Meyer, der deutsche 
Zahnarzt, mit Dr. H. C. Miller im 
JudependentiGebäude. 

Nm Mhmirm ffnrb Kann Malta 

im Alter von 48««Jahren: Er hinter- 
täßt Frau und ein Kind. 

— Beste Hirfe, sowie Salzfardellen 
nnd Author-U eine frische Auswahl so- 
eben eingetroffen bei Louis Beit. 

— Wie wir vernehmen, kehrte Freund 
Klapperstorch am Montag ein bei Georg 
Raiiert und Frau und hinterließ ein ge- 
fundes Mädel. 

— Vorzügliche getrocknete Früchte, 
solche wie Aepfel, Pflaumen, Aprikofen, 
Pfirsiche usw., ein reiches Assortiment 
soeben erhalten bei Louia Beit. 

— Weshalb schlechtes Mehl zu einem 
hohen Preise gebrauchen, wenn Camp- 
bell das beste Mehl zuin niedrigsten 
Preise verkauft? 

CampbelPöVolksladew 
Was würdet ihr von eurem Groeeriebänd- 

ler denken wenn er euch Sand tür Zucker 
oertauftet Was denkt ihr von einem Apo- 
theker, der euch eiii Substitut anstatt der Ma- 
drfon Medicine tko ’s tliorky Mountarri Thee 
offerirt«t Verkauit bei A. W. BuchheiL 

—- Großer Maskenball in Lion 
Grade am Sonntag den l. Februar. 5 

Preise sind ausgesetzt für die besten 
Masken und Charaktere. Alle sind 
freundlichst eingeladen. 

E. Lindernann, Mgr. 
—- Der Heroldstkalcndcr für 

1903 ist ein schönes und inhaltreiches 
Buch und enthält Unterhaltunggstofs fo- 
wohl alg nützliche und rvrsfengwerthe 
Sachen in Menge. Wir halten deselben 
oorråthig. Brei-Z 25 Ceirts. 

— Unsere Superoisorem welche sich 
lebte Woche fiir dieses Jahr orgariisiri 
ten, erwählte-i Johrr lswirrg wieder iriin 
Vorsitzenden ifrving brachte eine Bot- 
schaft ein, in der er sich und der Behörde 
dazu gratulirre, im vergangene-i Jahre 
die Geschäfte des isountr)’g so gut be- 
sorgt zu haben. tfr machte darauf auf-’ 
rrierkfanr, dass in der Kasse wahrscheinlich 
große rcsbbe herrschen wiirde und die 
Towrrflrrpg dir-fees Jahr die gewohnte 
Unterstützung fiir Liligeautbrsfeiiiiig nicht 
erlralterr könnte-r Tir bei der- letzten 
Wahl kein Erlaubniß gegeben wurde-, 
daS alte lsourtlraug zu verkaufen, stehen 
wir nor einein bedeutenden Dilemma, in- 
dem unbedingt Schulderr gemacht werden 
müssen. Stellen wir Warranta ausI 
über den .K·assenbestand, so ziehen diese 7 » 

Prozent Zinsen, wag ziemlich kostspielig 
wäre. 

—- Leyte Woche erzählten wir Euch 
oan der Quantität und Qualität von 

übriggebliebenen hosen von Anzilgen, 
von denen die Röcke und Westen ver- 

kauft wurden. Wir haben immer noch 
eine große Anzahl von oenIeiven an 

Hand und würden Euch rathen, herein- 
zukoinmen und sie zu desichtigen wenn 

Jhr ein Paar gebraucht, da es ertra gu- 
te Werthe sind, jedoch verkaufen wir sie 
lieber aus zu den angegebenen niedrigen 
Preisen, so daß wir von einer Saison 
zur anderen stets neue, frische, reine 

Waare zu zeigen haben. 811.00 kau- 
fen jeht einen ertraieinen schwarzen Bie- 
ber-Uederrock, den wir zu dreizehn fünf- 
zig verkauftem Wir haben nur wenige 
mehr übrig und meistens große Größen. 
Wenn Jhr auch keinen Ueberrock ge- 
braucht bis zuin nächsten Winter, so wird 
eg sich doch iiir irnch bezahlen, dies zu 
untersuchen. Stirn Heiter, der Ein- 
Preig - Kleider Oändlen Schuhe siir 
Männer und Knaben. 

Große Ernte......... 
Großes Yaniiconto 

vennirnmerJhr Eure-IMM- 
s produkte verkauft, bringt 

Euer überflüssiges Geld nach dieser 
Bank. Euer Erspartes wird hier 
sicher verwahrt bis Jhr’s abholt, 
und außerdem Zinsen erlaubt. 

Money Order-z ausgestellt zunr 
Kostenpreis von Jtc und aufwärts-. 
Versucht dieselben. 

chMERclAL sTATE BAMC 
cramt Ist-nu, Not-. 

s- I. CLAYTCU Niiiitdent 
c- I- IAIILTOI linsiirer 

C· III. MEIOK Oriiisrsiasitren 

s GLOvEEs 
Räumungs-Verkauf 

Damen- wollene und seidene 
L Kleider-Röcke und Waists. 

, 0 a Eine Partic Golf Stier-L 
Ei« e Partic Danten-Anzügez 

Schuhe, ; 
Reste und Ucberblcibsci.s 
»Mäme Ists ZU Schuhe» .. .s2.69 
Pkänueri Iz U» Schuhe .. ..2.49 
Männer- 2 -")0 Schuhe .. .... .-1.89 
ifcänuen 2 00 Schuhe .. .. I.49 
Ftauem IT 50 Sen-the ......... l.93 
Frauen- Is W Schuhe ..... .... l.69 
Fraum- 1.75 Schuhe .. ...· ·.I.I9H 
Frauen- 1.50 Schuhe .. .. ...98s 
Knaben-1.45 Schuhe .. .....98«« 
Säuglings- tz5c Schuhe ......... l9k 

Kleiderzeugr. 
! 

17 Stücke Zebelines und Novelfy Klei-i 
derzeuge, waren 50 bis 65. die Yard, 
Räumung-LVerkauf-Preis, Yo 39c; 

( 

52xöll. Golf-Skirting, BLOU Wettb» 
Verkausspreig per Yd .. .. 50cj 

Schmutze baumwollene Fraucnsirümpfe, 
während dieses Verkaufs viek Paar; 
für. ...................... 25c 

" 

Strumpfwaarem ! 
I 
I 

Wollene 15c Frauenstrümpfe jem» i0c 

Dauccn-Untcrzcug. 
» Seel Vack,« gute Jetfey geitppte feine 

zufließt-s Hemden und Hofm, 50c 

Werth Verkaufgpreis jedes .. ..39c 

Frauen- Natura-alle Hemden und Hosen, 
75c Weith, Verkaufgpreig .. .40c 

Frauen- Union-Anzüge, fein geflteßt, 
waren 81 25, Verkaufspkeis per An- 

zug, 70c 

Frauen-Unions Anzüge, »Heute listed, « 

Verkaugpreis ............... 29c 

Kinder- Union- Anzüqe, sieece listed,« 
Verkaufspreiö per Anzug, ..... ice 

Männer- »sieece lined« Hemden und Ho- 
sen, 65c Werth, Verkaufgpreig per 
Stück ..................... 49c 

Männer- Kameechaak-Hemden und yo- 
sen, 35c Werth, Verkaufgpreis per 
Stück ..................... 25c 

Ränuerssweatets. 
50c Werthe jetzt shc 
75c Wekthe jetzt spc 

1·25 Werthe ieyt Isc 

20 Prozent ab an Wolldccken. 
25 Prozent ab an Frauen Flanelcttc Kleidern. 

Unsere neuen Gingl)ams, Stickereien und 
Spitzen sind jetzt im Verkan 

Il. H MVER co. 
Lku stum- leunxen «1n s lb n TiiIx Iri mu« eini) an; I 

ckand lsland, - Nebraska. 

dxc « 

s- k-(;iil:!sjn 
cis kaocinhrmn lnsi 

B eilt-Klukaan von stum- 

Off O ,»« Baume die wachsen-»s- 
Pniirn, y. V. 

Verrdklte Aepfkl 472c ox 
Reben 2c Stück. H 
:)tussi7dn- MJUL . 

oder mehr. 
Liskskiktznmsp Os- zz «« Illustnrte usatalogc in Deutsch 

oxx oder Englifch frei. 

Bun- unb abkwhijilcmc Zutun zu meintka 

Vercdkltc Pfitsich äc. 

ltyuu 

Man adrrfsiiez 

cARL SONI)EREG(EER- 
Box 000. Beatrice, Neb. 

—- Gute Form zu verkaufen, s- :Mei- 
leu von War-no iiu Acker unter Kul- 
tur, 90 Acker in Pasture, gutes Haus 
mit Zimmerm lStall, Windmühle, u 

s. w. Billig, wenn schnell verkuust 
Wegen Näherem spreche man vor bei« 

Chas. Rose, Osfice mit M. T. Garlow. 

—- Folgendes entnehmen wir der zu 
Piqua, O., herausgegebenen »Miami 
Post, « betreffend den bereits in letzter 
Nummer gemeldeten Tod von Julius 
Lange: 

Jn der Wohnung seiner Eltern, an 

der Spring Straße starb am Donners- 
:tag, den 8 Januar, Vormittags um 10 

JUhr wie rvir in letzter Nummer kurz 
fberichtetem Herr Julius Lange im iu- 
Igendlichen Alter von 20 Jahren 9 Mo- 
Imaten und 6 Tagen Der Verstorbene 
wurde in Minster, Ohio, als viert- 
ältester Sohn des Herrn Heinrich Lange 
und seiner verstorbenen ersten Gattin 
Marie, geb. Gast, geboren. Als kleiner 
Junge von etwa IS Jahren zog er mit 
feinen Eltern nach Grand Jsland, Ne- 
braska, woselbst er seine Kinderjahre 
verlebte und vom Hochw. Vater Wolf 
seine erste hl. Communion empfing 
Seit 5 Jahren, nachdem Herr Lange die 

hiesige große Brauerei übernahm, wohnte 
der nun Verewigte in Piqua, half flei- 
ßig im Brauereigeschäfte mit, bis er vor 

etwa 4 Wochen mit Nervenfieber an’s 
Krankenlager gefesselt wurde, von wel- 
chem er leider nicht wieder genoß. Ju- 
lius war ein ausgeweckter und fleißiger 
junger Mann, der einen großen Freun- 
deskreis hinterläßt, welche feinen frühen 
hingang aufrichtig betrauern. Das 
Leichenbegängniß fand am Samstag 
Morgen um Sz Uhr von der hiesigen 
St. Bonifazius Kirche aus statt und be- 
theiligten sich eine große Anzahl Freunde 
und Verwandten, besonders von Min- 
ster, Berlin, Coldivater, Logansport 
und iliichniond, Jud, und Chickasaiv, 
daran. Die Leiche wurde aus dem hie- 
sigen kath. Friedhofe zur letzten Ruhe 
beigefeht. 

Holt Einen Bedmf un Whisku 
bei der Gallone bei Hang F- Franz. 
Ihr bekommt gute Qualität- 

— Folgende Comneg wurden vom 

Vorsitzenden der Countybehötde für dass- 

laufende Jahr ernannt: 

Finanzen: — Wingert, McCutcheon, 
Schme 

Gebäuden: — Q. Rösm Lorenhen 
und Gallacher. 

Drucken: — Lake-Wem Wingert und 
Gsllacher. 

Armen: —- McCutchan, Röfek nnd 
Schmch 

Bande-: Schmibt, Näh-r und Lo- 
senden. 

Affeßmech Ente-Wem Mc6utchm, 
und Wingert 

Soldatenheini: McCutchan, Rädfn 
und Schcnidt. 

Verordnung: Röfer, Gallucher und 
EMCUMchmL 

Amtettfamls Lo!entzns, Gulhkchn 
und Wingert. 

Wege und Brücke-It (-Rnllnchc1, Nu- 
fetp Schttiidt,8112c(stttchatt, ijng, W- 
usan und Wingert. 

Ymischen 
::: halten. 

Dr. August FAUle 

Hamburger Tropfen 
für dic- deste das es nist- 

mic es heitere- 
Imiefeu ist, sieht gege- 

Detnapsuug nnd alle Ikbkl 
solche daraus entstehet-. Man fühlt nach denn Inst-v 

bang sent-Use und ers-sticht and erhält tin-a 

Magen. 


